
Wasserentnahmestelle Bestand
des Westfälisch-Lippischen
Landwirtschaftverbandes (WLV)

Im Westhofe

Am Steinernen Wege

Bei Herbolten Hause
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33,300

Wehr Lischka

Wehr II

S.187,92

S.188,04

20,86m  5,75‰

DN200 Stz

Verwallung (Abschnitt Ost 1)
Länge ~ 100 m,
Kronenbreite 3 m,
Böschungsneigung 1:2 / 1:3

Verwallung (Abschnitt Ost 2)
Länge ~ 168 m,
Kronenbreite 3 m,
Böschungsneigung 1:2 1:2

1:2

1:2

1:2

1:3

1:2

Fußgängerbrücke Furt Bestand

Rückbau Fußgängerbrücke Furt
inkl. Widerlager,
Bau Fundamente für neue
Brücke der Stadt Büren,
Überbau der Brücke erfolgt
durch die Stadt Büren (nicht
Bestandteil dieser Maßnahme)

Verwallung (Abschnitt Nordwest)
Länge ~ 245 m,
Kronenbreite 3 m,
Böschungsneigung 1:2

Böschungsneigung
östliche Böschung
1:3

Aufhöhung Gelände
Aufhöhung Grundstücksfläche bis
Böschungskante
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1:10

1:5
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Verwallung (Abschnitt Südwest)
Länge ~ 220 m,
Kronenbreite 3 m,
Böschungsneigung
unterschiedlich

Aufhöhung Wirtschaftsweg
Fläche ~ 83 m²,
Kronenbreite 3 m,
Böschungsneigung 1:8

1:2

1:2
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~1:4,5

~1:4,7

Abflussaufteilung Dorfgraben
Betonbauwerk, D = 0,50 m, L = 11,56 m

Neutrassierung
(Dorfgraben)
Länge =  ~50 m

Drosselbauwerk

Nutzung der Bestandstrasse für den
Dorfgraben,
Länge ~ 140 m

Nutzung der Bestandstrasse für den
Dorfgraben

33,600

Abflussaufteilung Alme
Betonbauwerk, D = 0,50 m, L = 14,50 m

Wehr I
Beton, OK 191,77

Brenken

bleibt unverändert

Planung:

Alme

Planung: Dorfgraben
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Neutrassierung Alme
Bereich Huckepuhl
Neutrassierung in Lage und
Höhe an Huckepuhl anschließen,
teilweise Sohlsicherung im
Huckepuhl entfernen,
NW-Führung erstellen

Altarm
Gewässerverlauf Bestand als
Altarm belassen

x

x

Neutrassierung Alme
Huckepuhl bis Wehr Esel
Sohlbreite i. M. 6 m,
wechselnde Böschungsneigung
(i. M. 1:3),
Einbau von Strukturelementen

Neutrassierung Alme
Sohlbreite i. M. 5 m,
wechselnde Böschungsneigung

Verfüllung Mühlen-
graben West
auf Uferniveau
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Binnenentwässerung
Nord

Binnenentwässerung
Süd

SCHUTZSTREIFEN

xx

Überlaufschwelle

Verfüllung
Mühlgraben Ost

Verfüllung Mühl-
graben Sendstraße
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33,620

Aufhöhung Ufermauer Bestand
Anschluss der Sicherheitslinie an
Ufermauersystem durch Neubau
eines Ufermauerabschnitts
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Strom [Westnetz, 2021]

Kanal, RW [WOL, 2021]

Trinkwasser [Wasserwerk Büren, 2021]

Kanal, SW [WOL, 2021]

Kanal, MW [WOL, 2021]

Kanal, SW, Druckrohrleitung [WOL, 2021]

Gas [Westfalen-Weser, 2021]

Telekommunikation [Telekom / Vodafone, Wetnetz, 2021]
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Zei.Dat. Anlage
3.1

geändert:Wasserverband Obere Lippe Maßstab:

Wasserverband
Obere Lippe

-Ausführungsplanung-

Inde[ Datum Art der bnderung Name

Lageplan Planung

Büren, Juli 2022

Ökologische Verbesserung und
Neuordnung der Alme in Brenken

Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und wirtschaftlichen
Erfordernissen.
Alle Maße sind vor Ort zu prüfen und zu nehmen.

Sönnichsen&Weinert

Minden, Mai 2022

Bestand

Stationierung [GSK 3C, 2011]

Flurstück [WOL, 2021]

Baum, StammØ [digitalisiert nach Luftbild, 2020]

Regelprofil

Gewässer mit NW-Führung

x

Berme

Naturstein (u. a. Störstein, Amphibienhügel)

Abbruch / entfernen

Planung

Schutzstreifen / Bestandsgelände belassen

Böschung

Wasserwechselzone / Stillgewässer

Totholz

Totholz, Stamm mit Wurzelteller

Totholz, Wurzelstubben

Weg (Schotterrasen)

Totholz, Stamm mit Krone

Böschungssicherung (Steinschüttung, übererdet)

Ver- / Entsorgungsleitungen

30,000

1000

Verwallung

0+100.00 Stationierung Verwallung / Neutrassierung


